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GRÜNES LICHT FÜR  
LANGLAUF-WELTCUPS IM GOMS 
Nun ist es offiziell: Soeben hat der Internationale Ski- und Snowboard Verband (FIS)  den  

Rennkalender für den Langlauf-Weltcup für nächste Saison gutgeheissen. Demnach wird das Goms 

sogar mehr Wettkampftage erhalten als zunächst vorgesehen war. 

Das Goms steht als Schweizer Austragungsort im Kalender des Coop FIS Langlauf Weltcups. Das hat der  

FIS-Council an seiner gestrigen Sitzung nun endgültig festgelegt. Die gute Nachricht für das Goms: Aus 

zwei Weltcup-Tagen werden drei, womit sich die internationale Elite an insgesamt fünf Wettkämpfen 

zwischen dem 26. und 28. Januar 2024 auf den Strecken des Nordischen Zentrums messen wird.  

Neu im Kalender steht nun neben Samstag und Sonntag auch der Freitag: An diesem Tag wird eine Mixed-

Staffel ausgetragen, bei der jeweils zwei Frauen und zwei Männer aus einem Land ein Team bilden und je 

fünf Kilometer abwechslungsweise in der klassischen und freien Technik absolvieren werden. Am Samstag 

folgt der Sprintwettkampf in freier Technik, am Sonntag dann der Massenstart über 20 Kilometer, ebenfalls 

im freien Stil. 

Der Grund, dass nun mehr Wettkämpfe im Goms stattfinden sollen, ist der Nachhaltigkeitsgedanke der FIS: 

Um die Reisetätigkeit des Weltcuptrosses zu reduzieren, versucht man, mehrere Wettkämpfe an einer 

Weltcupstation durchzuführen. «Für uns sind das tolle Nachrichten», sagt Chantal Carlen, OK-Präsidentin 

des Weltcups. «Die Organisation für den Weltcup ist mit viel Aufwand verbunden. Durch den zusätzlichen 

Wettkampf lohnt sich die Arbeit natürlich nochmals mehr und auch die Zuschauerinnnen und Zuschauer 

können die Weltelite noch einen Tag mehr erleben.» Aus finanzieller Sicht liesse sich der dritte 

Wettkampftag gut stemmen. 

Für die Wettkämpfe werden insgesamt rund 200 Athletinnen und Athleten erwartet. Organisiert werden sie 

von einem lokalen OK in Zusammenarbeit mit Swiss-Ski und mit Unterstützung der Gemeinden Goms und 

Obergoms.  


